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Bonn, den 7 . September 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Auflösung von Wetterdienststellen 

Bezug: Kleine Anfrage 103 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 779 - 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Durch das Gesetz über den Deutschen Wetterdienst vom 1 1 . Novem- 
ber 1952 wurden die Zonen- und Länderwetterdienste, die nach 
Kriegsende auf dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland als 
selbständige Organisationen nebeneinander gebildet wurden, in der 
Anstalt Deutscher Wetterdienst zusammengefaßt. 

Um bei dem Aufbau dieser Anstalt anderweit gemachte Erfahrungen 
verwerten zu können, hat der Herr Bundesminister der Finanzen 
im Einvernehmen mit mir den Herrn Präsidenten des Bundesrech- 
nungshofes als Bundesbeauftragten für Wirtschaftlichkeit in der Ver- 
waltung um eine gutachtliche Äußerung über eine zweckmäßige 
Organisation des Deutschen Wetterdienstes gebeten. Andererseits 
haben Landesbehörden, Landwirtschaft, gewerbliche Wirtschaft, Ver- 
kehr und andere Benutzer des Wetterdienstes zahlreiche Forde- 
rungen und Anregungen vorgebracht. Diese sind dem Herrn Bun- 
desbeauftragten für Wirtschaftlichkeit in der Verwaltung zugeleitet 
worden. Sein Gutachten liegt noch nicht vor. 

Die Bundesregierung kann deshalb die in der Kleinen Anfrage 103 
gestellten Fragen z. Z. noch nicht beantworten. 

Der endgültige Aufbau der Anstalt Deutscher Wetterdienst wird in 
einer „Verwaltungsanordnung für den Deutschen Wetterdienst” 
geregelt werden. Hierzu ist gemäß § 4 Abs. 4 des Gesetzes über 
den Deutschen Wetterdienst ihr Verwaltungsbeirat zu hören. Die 
Bundesregierung ist bestrebt, den Aufbau der Anstalt Deutscher 
Wetterdienst unter Beachtung der Wirtschaftlichkeit so zu gestalten, 
daß sie alle berechtigten Forderungen und Wünsche ihrer Benutzer 
erfüllen kann. 


Dr.-Ing. Seebohm 
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